
Regionales Demokratiezentrum Albbündnis
Landkreis Reutlingen, Landkreis Sigmaringen, 
Landkreis Tübingen, Zollernalbkreis

Regionales Demokratiezentrum Göppingen
Landkreis Göppingen

Regionales Demokratiezentrum Oberschwaben
Landkreis Biberach, Landkreis Ravensburg

Regionales Demokratiezentrum Pforzheim
Pforzheim (Stadtkreis)

Regionales Demokratiezentrum Freiburg
Freiburg im Breisgau (Stadtkreis)

Regionales Demokratiezentrum Böblingen
Böblingen (Landkreis)

Regionales Demokratiezentrum Karlsruhe
Karlsruhe (Stadtkreis)

Regionales Demokratiezentrum Konstanz
Konstanz (Landkreis)
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Meldestelle respect – gegen 
Hetze im Netz 

Angebote des Demokratiezentrums

Alle Angebote des Demokratiezentrums Baden-Württemberg können in der Regel kostenlos 
über die Homepage www.demokratiezentrum-bw.de/Angebote gebucht werden.

DZ vor Ort

Das Demokratiezentrum Baden-Württemberg ist mit 
landesweiten Fachstellen und Programmen sowie mit 
Regionalen Beratungsstellen und 8 Regionalen Demo- 
kratiezentren vor Ort in Baden Württemberg vertreten.  
Als Bildungs-, Dienstleistungs-, und Vernetzungs-

zentrum bietet das Demokratiezentrum Baden-
Württemberg Beratung, Workshops, Planspiele und 
Fachveranstaltungen in den Themenfeldern Demo-
kratieförderung, Menschenrechtsbildung und Extre-
mismusprävention flächendeckend an.
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Demokratiezentrum Baden-Württemberg

www.demokratiezentrum-bw.de

Das Jahr 2018 in Zahlen

Das Demokratiezentrum wird gefördert vom Ministerium für Soziales und Integration Baden-Württemberg und dem Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (BMFSFJ) im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“.

Auch das Internet ist kein rechtfreier Raum. Wer im Netz auf menschenverachtenden Hass und  
antidemokratische Propaganda stößt, muss das nicht einfach hinnehmen. 

Unter www.meldestelle-respect.de können Beiträge aus den sozialen Netzwerken gemeldet 
werden. Das Team von respect! schätzt die Fälle dann nach juristischen Kriterien ein. 
Können dabei strafbare Inhalte festgestellt werden, erfolgt eine Anzeige bei der Polizei und 
ein Löschauftrag beim Provider der entsprechenden Plattform. Im Jahr 2018 hat respect! 
so für die Anzeige von 321 Fällen von Volksverhetzung und anderen strafrechtlich relevanten 
Äußerungen gesorgt. 



1841
Meldungen von Hate Speech
Die Meldestelle „respect! – gegen Hetze im Netz“ nimmt Meldungen von Hate Speech entgegen, 
prüft diese auf mögliche strafrechtlich relevante Inhalte und wird aktiv.

Das Jahr 2018
in Zahlen

Sie finden im Demokratiezentrum Baden-Württemberg Organisationen vernetzt, die ihre Kompetenz und 
ihr Fachwissen zur Verfügung stellen. Die Angebotsvielfalt reicht von der persönlichen Beratung bis zu 
direkten Angeboten und Programmen für all jene, die Formen von Rechtsextremismus, Hate Speech, Gruppen-
bezogener Menschenfeindlichkeit (GMF) und religiös begründetem Extremismus entgegentreten möchten 
und sich für Demokratie und Menschenrechte einsetzen.

13
Qualifizierungsangebote mit 240 teilnehmenden Fachkräften

Die Fachstellen des Demokratiezentrums bieten Qualifizierungsangebote und ein modulares Fortbildungsangebot für 
„Kommunale Beraterinnen und Berater Extremismusprävention“ für Fachkräfte der Jugendbildung, aus dem schulischen 

Umfeld, der Verwaltung und von Vereinen und Verbänden an.

13
durchgeführte Fachtage
Landesweit führen die Fachstellen des Demokratiezentrums Baden-Württemberg Fachveranstaltungen 
für pädagogische Fachkräfte und Interessierte durch. 

900 Fachkräfte

50
teilnehmende Kommunen im Netzwerk  
für Jugendbeteiligung
Mit dem Programm „Jugend BeWegt“ wird die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen im 
kommunalen Lebensraum nachhaltig gefördert. Hierfür erhalten teilnehmende Kommunen 
finanzielle Ressourcen und ein professionelles Coaching über eine Dauer von 2 Jahren.

410  
umgesetzte Workshops und Planspiele 
Das Demokratiezentrum Baden-Württemberg bietet Workshops, Planspiele und Vorträge in den 
Themenfeldern Rechtsextremismus, religiös begründeter Extremismus und Demokratieförderung 
für alle Zielgruppen an. 

9.025 Jugendliche
4.060 Fachkräfte

142 erfolgreiche Löschanträge
321 Anzeigen

„Erhebe nicht deine Stimme, sondern 
deine Worte. Der Regen lässt die 
Blätter wachsen, nicht der Donner.“ 
– Dschalāl ad-Dīn ar-Rūmī (Persischer Gelehrter 1207–1273)
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Start Beratungsnetzwerk 
„kompetent vor Ort. Gegen 
Rechtsextremismus“

11 regionale Beratungsstellen 
eingerichtet

Albbündnis gegen Menschen-
feindlichkeit gegründet

21 regionale Beratungsstellen 
eingerichtet

Start Demokratiezentrum 
Baden-Württemberg

Start Fachstelle „FEX – 
Extremismusdistanzierung“

Start Betroffenenberatung 
„LEUCHTLINIE“

Start Fachstelle „PREvent!on – 
Prävention religiös begründeter 
Extremismus“

Start modulares 
Qualifizierungsangebot

Start Vielfaltcoach-
Programm

Start Meldestelle 
„respect! – gegen Hetze
 im Netz“

5 Regionale 
Demokratiezentren 

8 Regionale 
Demokratiezentren 

Angebotsbasierte 
Homepage neu 
erstellt

74
Beratungen von Betroffenen von rechter,  
rassistischer und antisemitischer Gewalt

Das Team der Fachstelle LEUCHTLINIE steht mit seinem Netzwerk allen Menschen 
in Baden-Württemberg als direkte Hilfs- und Anlaufstelle zur Seite, die von rechter, rassistischer und 

antisemitischer Gewalt betroffen sind oder Zeugin bzw. Zeuge einer solchen Tat wurden. LEUCHTLINIE 
hilft, wenn Menschen bedroht, beleidigt und verleumdet wurden, wenn sie wirtschaftliche 

Schädigung erfahren haben oder gewalttätige Übergriffe auf die eigene Person erleben mussten.

31
durchgeführte Interventionsprojekte gegen Rechtsextremismus

Das Beratungsnetzwerk „kompetent vor Ort. Gegen Rechtsextremismus“ bietet Beratung, Unterstützung und 
Entlastung für Menschen, die – in welcher Weise auch immer – von rechtsextremen Äußerungen oder 

Handlungen betroffen sind und/oder sich aktiv dagegen einsetzen wollen. Dafür stehen Fachstellen sowie 
Beratungsstellen in 25 Stadt- und Landkreisen zur Verfügung.


